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Protokoll der konstituierenden Sitzung vom 13.3.2018 

 
um 19:15 Uhr  

 
im Pfarrhof Geltendorf  

 
im Pfarrhof Hausen 

 
 

Teilnehmer  Teilnehmer 

anwesend  abwesend  anwesend  abwesend 

 
 

 
 

 
Huber-Thaler Hermine 

 

 
Hanakam Michaela 

 
 

 
Lechner Luise 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
Höflmayr Karl 

 
 

 
Mayr Hans 

 

 
Huber Heidi 

 
 

 
Stanzl Hermann 

 
       

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
    

       

 
Pfarrer Wagner 

 
 

 
Ursula Jäckle 

 
       

stimmberechtigte Mitglieder 9   
 

Gremium beschlussfähig (mind. 5 Mitglieder anwesend) 

davon anwesende Mitglieder 8   
 

Gremium nicht beschlussfähig 

       

 
Donhauser Werner (KV, berat.) 

 
 

 
 

 
 

 
 

Tagesordnung 

TOP 1 Begrüßung und Dank an den Wahlausschuss 

TOP 2 Bestätigung der Wahl für die gewählten Mitglieder 

TOP 3 geistlicher Impuls 
(Erarbeitung der Grunddienste der Kirche, aufmerksam werden für die eigene Berufung) 

TOP 4 Wahlen 
   - Vorstand 
   - stellvertr. Vorstand 
   - Schriftführer 
   - Vertreter/in für den Pastoralrat 
   - Vertreter/in für den Dekanatsrat 

TOP 5 Sonstiges und Termin für die nächste Sitzung 

 
  



 

 
 

 

 

Seite 2 von 4 

TOP 1  Begrüßung und Dank an den Wahlausschuss 
Pfarrer Wagner begrüßt die Teilnehmer zur konstituierenden Sitzung des neuen Pfarrgemeinderats 
Geltendorf/Kaltenberg. 
Er dankt den Mitgliedern des Wahlausschusses für die Vorbereitung und Durchführung der PGR-
Wahl und den ehrenamtlichen Wahlhelfern für ihre Unterstützung am Wahltag und bei der Auszäh-
lung. 
 
 
TOP 2  Bestätigung der Wahl für die gewählten Mitglieder 
In den neuen Pfarrgemeinderat wurden gewählt: 

Heidi Huber 
Michaela Hanakam 
Hans Mayr 
Luise Lechner 
Hermine Huber-Thaler 
Karl Höflmayr 
Hermann Stanzl 

 
Alle bestätigten gegenüber Pfarrer Wagner, dass sie die Wahl annehmen. 
 
 
TOP 3  geistlicher Impuls 
(Erarbeitung der Grunddienste der Kirche, aufmerksam werden für die eigene Berufung) 
 
Zum Beginn der neuen Amtsperiode sprach 
Pfarrer Wagner über die Wichtigkeit der 
Laientätigkeit in der Kirche und erläuterte 
anhand der Grafik die vier Grunddienste der Kirche. 
 
In Beispielen machte er deutlich, wie sich die 
einzelnen Grunddienste 

- Gemeinschaft 
- Verkündigung 
- Feier der Gottesdienste 
- Nächstenliebe 

in der Pfarrei mit Inhalt füllen lassen. 
Der Pfarrgemeinderat als ehrenamtliches Laiengremium der 
Pfarrei hat dabei eine besondere Aufgabe und Verantwortung. 
 
 
Der anschließend gelesene Text „Perspektivenwechsel“ zeigte in besonders anschaulicher Weise, 
dass es bei vielen Punkten und Situationen sehr stark auf die jeweilige Sichtweise ankommt - ob also 
das Glas „halb voll“ oder „halb leer“ ist. 
Bezogen auf den Pfarrgemeinderat kann dies bedeuten, dass jedes Mitglied immer wieder den Mut 
haben soll, neue Situationen auch „neu zu denken“ und vielleicht auch manchmal „alte“ Positionen 
hinter sich zu lassen. 
(Anmerkung: Den Text finden Sie im Anhang zum Protokoll) 
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TOP 4  Wahlen 
Pfarrer Wagner leitete die Wahlen für die verschiedenen Funktionen im neuen PGR. 
Gewählt haben die 7 Mitglieder; Pfarrer Wagner und der Vertreter der KV nahmen nicht an den Wahl-
gängen teil. 
Es wurden Wahlen durchgeführt für  
   - Vorstand 
   - stellvertr. Vorstand 
   - Schriftführer 
   - Vertreter/in für den Pastoralrat 
   - Vertreter/in für den Dekanatsrat 
 
Es wurde gewählt 

- für den Vorstand (Vorsitz) einstimmig Heidi Huber 
- stellvertr. Vorstand (stellv. Vorsitz) einstimmig Hermann Stanzl 
- Schriftführer einstimmig Hans Mayr 
- Vertreter für den Pastoralrat mit 4:3 Stimmen Hans Mayr 
- Vertreter für den Dekanatsrat einstimmig Karl Höflmayr 

Alle nahmen die Wahl an. 
 
Nach den Wahlen übergab Pfarrer Wagner die Sitzungsleitung an die Vorsitzende Heidi Huber. 
 
 
TOP 5  Sonstiges und Termin für die nächste Sitzung 

- Zusammenarbeit mit PGR Hausen 
Heidi Huber warb für eine Fortsetzung der langjährigen und bewährten Zusammenarbeit mit 
dem PGR Hausen, insbesonders auch wieder für gemeinsame PGR-Sitzungen. 
Dies wurde einstimmig beschlossen. 
(Anmerkung: Formal muss natürlich auch der PGR Hausen dies ebenfalls beschließen). 
 

- Berufung weiterer Mitglieder in den PGR 
Vorgeschlagen wurden Alexander Mayr als Vertreter der Kirchenmusik, Ottilie Baur als Vertre-
terin der Mesner und Anne Häbich, die berufliche und private Erfahrung und Kontakte mit „der 
jüngeren Generation“ einbringt. 
Heidi Huber hatte bei den drei Personen im Vorfeld der Sitzung vorab die Bereitschaft son-
diert, alle haben ihr Interesse an einer Hinzuberufung bekundet. 
Auf Basis dieser Zusage wurden Alexander Mayr, Ottilie Baur und Anne Häbich einstimmig 
hinzuberufen und sind ab sofort weitere ständige Mitglieder im PGR. 
 

- Für die Arbeit des PGR ist es sinnvoll, bestimmte Sachgebiete zu besetzen. Heidi Huber er-
läuterte die zur Auswahl stehenden Bereiche und verteilte die Liste an die Mitglieder. In der 
nächsten Sitzung soll dann jede/jeder sagen, in welchem Sachbereich sie/er gerne mitarbeiten 
und sich einbringen möchte. Die Liste ist dem Protokoll angehängt.  
 

- Unser Terminvorschlag zur nächsten (mit Hausen gemeinsamen) PGR-Sitzung ist Mittwoch, 
der 18.4.2018, um 19:30 Uhr in Hausen. 
Sollte dieser gemeinsame Termin nicht passen, schlagen die beiden PGR-Vorsitzenden einen 
passenden Termin vor. 
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Aktuelle Information von Pfarrer Wagner zur Pfarrei Walleshausen 
Außerhalb der Tagesordnung informierte Pfarrer Wagner den PGR über die aktuelle Situation in der 
Pfarrei Walleshausen. 
Nachdem Pfarrer Dr. Petar Vrankic in den Ruhestand ging, konnte die Diözese die freie Stelle nicht 
wie bisher langfristig nachbesetzen. 
Seit September 2017 ist jetzt dort Dr. Konrad Wierzejewski als Ortspfarrer eingesetzt. 
In dieser Situation hat die Bistumsleitung beschlossen, die Pfarrei Walleshausen ab September 2018 
in die Pfarreiengemeinschaft Geltendorf zu integrieren und damit die „Raumplanung 2025“ bereits 
jetzt komplett umzusetzen. 
Pfarrer Wagner wurde vom Bischof gebeten und beauftragt, diese Aufgabe zu übernehmen. Er wird 
dabei sehr stark von der Gemeindeentwicklung des Bistums unterstützt, damit dies gut gelingen kann. 
 
Pfarrer Wagner appellierte auch an die PGR-Mitglieder, mit bestem Willen und Bereitschaft zur (neu-
erlichen) Veränderung diese PG-Erweiterung zu unterstützen. 
 
 
 
 
 
Das Protokoll wurde von Hans Mayr am 17.03.2018 erstellt. 
Verteiler: per Mail, Ottilie Baur per Papier 
 
 
 
 
 
_________________  _________________  _________________ 
Pfr. Thomas Wagner     Heidi Huber      Hans Mayr 
 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
Text „Perspektivenwechsel“ 
Liste der PGR-Sachbereiche 
 






